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Letzimauer   
 
Im NW des Dorfes, am Niederberg, Reste der nach 1352 begonnenen Letzimauer. Ein 1988 

rekonstr. Teilstück der Letzi steht beim obeliskenartigen Schlachtdenkmal von 1888, das Alfred 

Romang entworfen hat. Zur Zeit der konfessionellen Landesteilung (1623–1836) war Näfels der 

Hauptort von Katholisch Glarus. 

 

 

 

 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
Information zu Näfels 
 

Das verstädterte Dorf besitzt wertvolle Einzelbauten aus verschiedenen Epochen und hohe 

räumliche Qualitäten innerhalb einzelner Ortsteile. Zur Erinnerung an die Schlacht von 1388 findet 

alljährlich am ersten Donnerstag im April die prozessionsartige Näfelser Fahrt statt, entlang von elf 

Gedenksteinen.  

 

 


